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Stechkontakte
Erzieherliebe fährt zuweilen
dem Herzen in die Hand.

Zur Hochzeit der Betörer läuten
gläserne Glocken.

¦
Hochmut komme vor dem Fall?
Schon mancher mußte ohne ihn
straucheln.

¦
Der oder das Verdienst? Nicht der
Duden bringt den Entscheid,
sondern die Moral.

¦
Man reitet Pegasus nicht mehr.
Man pilotiert.

¦
Können steht höher als Kompetenz.
Das eine wird überschritten, das
andere überstiegen.

¦
Der Baukran ist der werktätige Enkel

des Eiffelturms.

¦
Er schenkte ihr ein Herz als
Briefbeschwerer. Sie sandte ihm einen

Brief als Herzbeschwerer.

¦
Die Volkszählung braucht weder
Köpfe noch Seelen. Was gilt, ist das

Formular.
¦

Mit dem Ei des Kolumbus war der
erste Schritt zur Omelette getan.

¦
Gesunder Menschenverstand? Auch
der gesunde Unverstand ist nicht
zu verachten!

¦
Ein Schriftsteller ohne Thema ist
ein Hypochonder, der seine Leiden

vergessen hat. Walter Vollenweider

Unter Freunden
«Wann häsch du dini Frau eigentlich

känne glernt?»
«Vor e paar Wuche.»
«Aber du bisch doch scho mee als

zwei Jahr ghürate!»
«Ja, äbe ...» bi
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